
24. July: DEINE BIBLEVERSE AM MORGEN

Geduldig in Trübsal. (LU) Römer 12,12

Er ist der Herr, sagte Eli darauf. Er soll tun, was er für das beste hält. (NL) 1. Samuel 3,18 
Selbst wenn ich unschuldig wäre, könnte ich mich nicht verteidigen; mir bliebe nur, ihn als
meinen Richter um Gnade anzuflehen. (NL) Hiob 9,15
Der Herr hat mir alles gegeben und der Herr hat es mir wieder weggenommen. Gelobt sei der
Name des Herrn! (NL) Hiob 1,21
Das Gute haben wir von Gott angenommen, sollten wir dann nicht auch das Unheil
annehmen? (HfA) Hiob 2,10
Jesu Augen füllten sich mit Tränen. (NGÜ) Johannes 11,35
Ein Mann der Schmerzen, mit Krankheit vertraut. Er nahm unsere Krankheiten auf sich und
trug unsere Schmerzen. (NL) Jesaja 53,3-4
Denn der Herr weist die zurecht, die er liebt, und er straft jeden, den er als seinen Sohn
annimmt. Keine Strafe ist angenehm, und während wir sie erleiden, ist sie immer schmerzlich!
Doch danach werden diejenigen, die auf diese Weise geformt werden, inneren Frieden und
ein Leben in der Gerechtigkeit gewinnen. (NL) Hebräer 12,6+11
Er, dem alle Macht und Herrlichkeit gehören, wird euch mit der ganzen Kraft ausrüsten, die
ihr braucht, um in jeder Situation standhaft und geduldig zu bleiben. (NGÜ) Kolosser 1,11
In der Welt habt ihr Angst, aber lasst euch nicht entmutigen: Ich habe die Welt besiegt. (HfA)
Johannes 16,33
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24. July: DEINE BIBLEVERSE AM ABEND

Er zweifelte nicht an der Verheißung Gottes durch Unglauben. (LU) Römer 4,20

Habt Glauben an Gott! Ich sage euch: Wenn jemand zu diesem Berg hier sagt: ›Heb dich
empor und stürz dich ins Meer!‹ und wenn er dabei in seinem Herzen nicht zweifelt, sondern
glaubt, dass das, was er sagt, geschieht, wird es eintreffen. Darum sage ich euch: Wenn ihr
betet und um etwas bittet, dann glaubt, dass ihr es empfangen habt, und die Bitte wird euch
erfüllt werden, was immer es auch sei. (NGÜ) Markus 11,22-24
Aber ohne Glauben ist's unmöglich, Gott zu gefallen; denn wer zu Gott kommen will, der
muss glauben, dass er ist und dass er denen, die ihn suchen, ihren Lohn gibt. (LU) Hebräer
11,6
In solchem Vertrauen brachte Abraham, als Gott ihn auf die Probe stellte, seinen Sohn Isaak
zum Opfer. Er war bereit, Gott seinen einzigen Sohn zu geben, obwohl ihm Gott doch die
Zusage gemacht. Durch Isaak wirst du Nachkommen haben.« Denn Abraham rechnete fest
damit, dass Gott auch Tote zum Leben erwecken kann. (GNB) Hebräer 11,17-19
Er war fest davon überzeugt, dass Gott die Macht hat, das, was er zugesagt hat, auch zu tun.
(NGÜ) Römer 4,21
Sollte dem Herrn etwas unmöglich sein? (NL) 1. Mose 18,14
Bei Gott ist alles möglich. (NL) Matthäus 19,26
Die Apostel baten den Herrn: Gib uns doch mehr Glauben! (NGÜ) Lukas 17,5
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